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Z 204 a ( l )

K u n d n l a ch « l« g .

Die dritte dießjährige theoretische Prüfung
auö der Verrcchnungskunde wild am tt. ?lugust
18NN vorgenommen werden.

Dicseg wird unter Beziehung auf den Er-
last des hohen k. k. General-Nechnungs-Direk-
tonum? vom l7. November l852 (Reichöge-
setzblatt Nr. l vom Jahre !853) mit dem
Beifügen kundgemacht, daß Diejenigen, welche
durch den Besuch der Vorlesungen oder durch
Selbststudium dazu vorbereitet, die Prüfung
abzulegen wünschen, ihre nach H. 4, 5» und 8
des bezeichneten Gesetzes gehörig instruirten
Gesuche innerhalb d r e i Wochen anher einzu-
senden haben.

Von der k. k. Prüfungs-Kommission auö
der Verrechnungskunde für Steiermark,
Harnten und Krain.

Graz am 5. Juni l«6l l .

3 . 202 . a ( I )

Von Seite deö k. k. Geme-Dirlkcions-Filiale
zu Lalbach wird hiermit bekannt gegeben, daß
zu Folqe der hohen k. k. l l . Armee- und Bandes-
General. Kommando-Verordnung ddo. Verona
am ^ ? . M a i l^><>, Abtheilung 4 , Nr. l ^U04 ,
dio Betreibunft der Marketenderei
in der «irarisehen Peters Kaserne zu

Laibach
vom l. November )ttttU an, auf unbestimmte
Z,it im Offerts. Wege am lli. J u l i I6U0
verhandelt und verpachtet wird.

Diejenigen Offerentcn, welche gesonnen sind,
dle Betreibung dieser Marketenderel zu über-
nehmen, haben ihre schriftlichen gestempelten
Offerte, welche mit einem Vadium von 5<» fl.
ö. W. dann mit einem von dem Btadtmagistrat
oder Ortöolmgkeit ausgestellten Zertifikate über
ihre persönlichen Eigenschaften und Verhältnisse,
besonders in solchen Geschäften etwa schon be-
wiesene Befähigung — bis zum oben benannten
Tage, d. i. den ltt, Jul i !>-!<;<» bis U Uhr
Vormittags in die k k Genie-Dircktionö Filial?
Kanzel in der Peters-Kaserne l . Stock Nr.
4i) versi/gclt einzureichen.

Dem Elsteher werden zur Betreibung dieser
Marketendern in der genannten Kaserne 2
Schankzimmer, l Küche,' l Speisekammer, »
Wohnzimmer, l Keller und l Holzlage zuge-

sichert.
Die wesentlichsten Bedingungen, welche ge«

fordert werden, sind:
u)Hat der Unternehmer zu 24 Etück ganze

i!ampen auf den Gangsn, Snegcn und Aborten,
— dann zu l Straßen-Laterne die Beleuch-
tung aus Eigenem zu unterhalten.

I)) Ha't derselbe monatlich mca !W bis l l w Stück
birkene Kehrbesen zur Reinigung der Lokalien,
Höfe zc. zu liefern.

c) Hat ftlber die nötliigen Hadern, Strohkränz-
chen und Sand zur Reinigung und Neiben
der Fußböden nach Bedarf beizustellen

6) Hat der Ersteher u'berdicß sich zu einem mo-
natli.1'n Pachtzins, welch.-r sich aber nach
dem Belag der Kaserne mit l . eineö jcden
Monats richtet, und zwar: dasi selber in der
Progression von 5,0 zu 50 Mann steigt, zu
verpflichten, wobei bemerkt >vird, dasi 5l>
Mann als das Minimum, und »200 Mann
als das Maximum als Belag angenommen
wird ; ferner

«) hat .der Erstehcr zur Sicherstellung des hohen

AerarS cine Kaution von 5U0 si. ö- W. zu

erlegen.

Die übrigen Bedingungen und näheren Aus-
künfte können taglich von 9 bis 52 Uhr Vor^

mittags in der oben bezeichneten Genie»Direk-
tions Filial-Kanzltt eingesehen werden.

Von Seite des k. k. Genie-Direklions.-Filiale
zu Laibach am l2 . Juni lkllU.

Z 973. (2) ' " " " " 7Nr."7048.
E d s k "t. -

. Vom sstftrtiqlcn k. k. Vezicttgelichle wird bienu'l
l'^annt gemacht, dab die dicstämtlichen. au Änlcn
Supauischilsch uud Maria Urczhar lalltcndeil Veschridc
voiu A i . April l. I . , Z. l!983. womit diesclbeu zur
Anmeldung der Ai'wriichc auf den Meisll'ot der Nla»
lität des Johann Urezhar vorgeladen. od deren unIx«
lai'nlen AuftlUdallcH dcm Hervu Dr. Ioscf Orel, als
unter Einem zur Wnhruug der Nechie l>estellttn l^uin-
lor il<l uclum. zugefcrti^t wurden.

, Lail'nch am 1U. Mai l^Ul),

^ , " ^ 3 2 . (2) " " " " ^ ' ^ . ^ 2 9 0 ^ .
E d i k l.

Vc " dem k. k. sUdl. dtlcg, Hlzirksg,richte zn
Ncllsladll wild de,n nodcklnint wo b,sl!idliä)fn
V<'slhl'Ioma Dtltschtr u»d desscl» g!ticl,f<illz undc-
tcnü'tsn Rechlsn.,chfolgtln hllrnlil e l in i i l l t :

Es t)>U'i w,der dilseldcil S.nlholomä Dcrlscker,
als H<eillcler seilier mindj Tccdtir Maiia Deitscker,
dir Klage »ius 'Annl-ennilucl d ŝ Elc,e!Ul)luncs »mc
^,!NUlll l '^ ter U'^schieil^üg r».̂  j „ Unterstsascha
sselfi<ll!l!i, im Glun^dilche des GnteS i lu^g «'»<>
Bt lg . - Vtt. >04 vortclninlnden W,iliqi,lle»s über.
reicht, womlnl zxr ordenllichei, lii^ndliche» 35ls.
lii!»dlll!>g die T^,^s.>^!i,^ <̂ uf d,i, l3. Ecpll'lndsl
!8<il) Vormiltllgs 9 M)! - iklcNMö M!l 0<M ?ll>l)l1i!gc
dtg §. 29 a. G. O. lNl^tiainul, llüd len Geklagte»
wtge» idress lmdttamtt,!, Aftilüthalles Icsef Gollod
vo>, Sll^scha zur Autziragung dieses Rechfsg,gen.
stand,s als Kurator aufgtstcllt wurde.

Dtsj<n weiden dieselbe» zu dem ^»de drlst.n,r
d i g i t , daß sii zur T^iVützuüg c"lwedtr pelsöulick
zu t lschline", dem dtsttlllen Kurator die Bthelfe
an die Hand zu st^^n, oter einen andern Sachwi'Iltr
bestell,» unl.' anhes naintxilt z«l mache», haben,
l,!S sonst diese Rechtssache mit dslN ihnen aufgesttllsel!
Kurator vcrliandelt werde» »vüide.

N'listadll am 27. Aptil i860.
Z. !>9U. (!y " ' Nr. 2276.

E d i k t .
Vom k. k. Pezirlsamte Sleiu. als Gericht/wirb

Dekan»! gegeben:
Es l'civc in der Erelutil'nssache des Stimmt»

S lau l i uou S t . i l « . gege» Mattdalls Urch v<?» el'sndn.
>u die Nllizitalion dls vom Llhieril iü> Orfk!llic>»öwt^l
ersl^l'l'enel!. im Ovlluddilche dir Snu' l Slei i l >-ul'
Ull». Ni'. 6. Neltf Nr. 3 ' / . vorlonimllideu, ^crichllich
ll^.f 2tt''li> fi. ö. W. bclr,lll»tlen Vnn>li<nises wegen
nicht zli,i>'l.'altll't Lizit.'tioi^l'edii'.^insse, qcn'illi^tt
und zur Vmmchme dnstll'sn die c>n,i!^r TiigsatuniH
.nif den 2. ')llig»st l. I . früh !) Uhr in dcr O.nchti'-
llnizlri niit ocm Vrisaße nüs^ordnet. daß di.1> Itenli '
lät l'li dicscr Taa^Vun^ "uch uiltcr dem Schählmnö'
wrrlys uevälißclt wird.

Di t Vedllni"iss«'. die Ertrakle ulid das Schäz»
^!ngc>ploto?oll lö<u,li!tliglich l ' ieiamissi '^^sthsüwl^eü.

K s Vrzlikvau't S le i n . nl<! Ocncht. am 8.
Ma i t6 tw.

t5 d i k l .
Von dcm l. k D'zi l lsamle Sciscnberg, als Gt>

licht wird hi,mit dsk.nnn gemacht:
Eß sci über das Ansuchl'l, des Herrn Johann

W'chouz "0>, Of'senl'cls, gegei, I o f t f Kast^llltz
ro-' i ' tt l- l^u dissin V'-rl^silU'lliledmerin M a n a Kastcllil^
ron Bnlel , l l»! l Nr. 5, wegen aus dcm gerichtliche»
^clqlciche ddc, 7 ^uni > 8 ^ , Z. 2^6.'» , sch^ldi^»
7 t st 35 kr C M . c. «. <-, , i» cie >retul>ve öff^iUliche
^t l f t l l l i l lUNZ der, dem ^lhlsrn g'höri^en. iin Giund.z
Î nch.' dcr vol'maliHtN Herrschest Zovllödcrg «ul» Ncf l ! . !
^ ^ .2 , ^5 norlomn'indil l '/^ H„de. im gciicdllich c>l,o
denclî  Echälilü'ft^vclche u^> X6<j si, ö. W, gewilliget,
lnld zur Vol»al)ine cc.seld.'!, dic .^i ldi l l l i i iqstags^l iUl^
gen auf de«,l3 A»i,»st. auj dt» >3 S lp l lm l ' c l uud ^us
c,n l.^ Oktoder ls<»0. l ^ ' ^ ' na l vormittags um ll) llhr
im Ainlesitze mil dcm Al' l ialigt l'lstimmt »vcr^cn. daß die
,.il^ll'lslsul'c sscaülät inir l>ei der lclHll!» Heübittling
auch »nttcr dem Scd^nn'gswerlhc au den Meistbie.
tend.u hll't^'gcaede» werde.

Da^ ^ chatzu>>g»pl^l"kcll. dei' G>'><ndbuchK>,'rtlakt
und die Lizitaliol!sl'id!!ist"isss söiüirn dei di.sem Äe»
richte in den ge>völ)ulichci, Amlü'stundcn eiugsseycn
wlldsü. .

K k. Bezilksamt Seisenberg, als Gtllcht, am
28 April l800

Z. 993. (3) Nr. 1287.
^ i E d i k t .

Von dein k. k. Vezittsamtc ^il^ai, als Gericht,
wird l'skalint gemacht:

Es sci über Ansuchen der Erden der am 24.
November 18tl!) zn St. Maili:'. ».'clslorbcnrn Fardcrs»
Wttive FlanziSlo Nülmikcr. die srelwillige Ilzuaulic
Vrraußcllnig dcr, in den Verlaß dcrsclt'en gehörigen
Ncclliläten. als: l . dlö im uormaligen (Krunbduchc
ocs Olttcö Geschisß «>ub F,eis. Nr. 24. Fol. !» v^r.
k^muieuden Wol,'»halisrö Honsk. Nr. 19 in St. Martin
sammt dcm dazu gelMiatu Wltthschaslögel'äuoc. zugleich
Färlierei, danu Garlc,, imd rem GemrlilDfanlycile
in (<<.'!I:uunik; der im vormaligen Gllmdl'uchc der
Psm-lyosSgült S: . Marliu >uli Rrllf. Nr. l.^!l vol?
konl!»l»p,!> 2 Acker l"'^ lic»>«»lc nrl'st WieSterraiu;
rer im selbrn Grnlidbuchc 6ul> Nrkif, Nr. I l i^l vor»
l^mmeiwe», auö lmcm Äcker und 2 Wicscn, v un.^in
mo^l l , l'csleheüdeii Realität, mit der dabei befindll»
chcn Wieöp.nzrl!e Nr. 24» - der lm voilnali^cn (Ärullt»
buche der Hllrschmt Sillicy des Ise^yauoaulllö «ul>
Ncklf. 3ir. l 7 ' / , roilommeiircu W>cse u kut. und
ciucs Aull'eilcö dcr Waldung >uuc), zusamnien im
Mcheumaßc ol'n 7 Joch .>8U^ Klst. gcwilUgel. und''
die VoriM'me dersrldeu auf dcn 30. Juni I. I . fri'ch
von ll) — 12 Uhr mit dem Vcisapt au^cordlul.
wmdeu. dap sür di.-se Ncalitäleu Andole z,^ ^ ^ üder
deu Äu^ufüpre!« pr. 25(10 fl. öst. W. nogeuommeu
werden, mit» da6 jeder i!i;ltaul alö Vadium den Ve>
lraa vou 2.'!0 fl. öst. W. zu crle^u l,al'„, wiro.

^.lc ilbrigl'u ^izitatil'nSl'edlu^uisse lömif» dirr«
cl,rlchls cingesll'en. u.id davon auf Vcllauacn Al'schrif-'
teu erl?ol>cn wllse».

Zu^Icich wird l'cmerlt. daß das obige Wol)n-
hmls Nr. 19 slch seiner a/lustia.,» ^agr >v,gel, zum
Vttr'kl'e oou Gewerl'til umzn^üch tique. daü l'ri dim-
selden dic Färl'irei. die Al^schanl. nnd G.'Nl'au«.
a.trrch:same se,t vielen Jahren hier nuSgeüdt wurden,
nud daü die Vom'chNln^cll zum Vellicl'e der Ersteren
<n!!,e>ch vorhalldsil sinl».

5k. 5. Vl';i!l6m»te Liltai. als Vericht. am 27
M a i 1 i M .

Z. 935.' (3) ^ ^ 2079.
E d i k t .

Von dem k. l . Bezirl?amte Laas, als Gericht
wi ld hieniit drkalmt ^ein^chl:

<Z6 sci üder das Anmchci, des Herrn Fr.inz
Petiche von A^lcnmarkl, gegen Anton Trude,, vo»
Pudop. wsgsn aus d,m Urthtile v^'m ,7 . S 'ptem-
rer l 8 5 ^ iz .'lg.üj, schuldign ,37 si « l kr. (5M.
l'. « <:. . !>, dle <r,tul>vc össrntliche Versteige,ung
d«r, dem liel^teril gfüöl igc», im Gruudduchc der
Herrschaft Schucrdrrg «n"l» U,l). Nr. b^n sammt
Au.- uud Zugedör, im qerichlüch ,rl)l'l.'>,le>» S ^ ä t -
zungsmellye Don l)98 ft. C . M , gewi l l ig t und z<,r
Vmuahme ders^ld«,, die drci zcüdieluü^vt^gslitzlli'gei,
auf den «7. Ju l i . aui deu »7. August und au! den
l8, SlVl lMbcr I. I . , jsdsßlnal U>l,'rm>tla^s um 9 Uhr
i» der Amtsfai^Ici mit dem Anhange l'estimml. daß
die feilzudiell'uds Realität nur dei d,r letzten Fei l ,
l'i<!lu"g auch uutei dcm SchatzungSwertht an den
MiistbletlNdlN l)intaugeg«l.'lu weide.

Das Schätzuii^öpll'tl'soU, der Grundduchslr»
lralc und die ^izi l .ni l 'üsl ' ldiugl i ss, föunel, bei die-
slin Gerichte iu deu g<wöh»Ilchcn AmiKstuuden ein-
gischtu werdcu.

K. f. iijezirkS.iml Laas , als Gencht , am l ̂ .
M a i l«60

Z. iU i j l ^ .

(3 d i k t.
Da dic gcsammten Akten über das, mit

^Erledigung des k. k. Brznkamteö I d r i a , als
Gericht, vom 4. Juni I k iw eingeleitete Ver«
glcichsverfahrcn über das Vermögen deö Han-
delömanncs Herrn Kajctan Scranehki in Idr ia
dem hohen k. k. Landgerichte, alö Wandels«
gericht in 3aibach, übermittelt wurden, so hat
eb von der, mit Erledigung vom 4, Juni d.
I . auf den l s . Juni d. I , angeordneten Tag-
satzung zur Wahl eines Gläubiger-Ausschusses
vor der Hand abzukommen, wovon die Herren
Gläubige der obigen Firma hiemit verständi-
get werden.

Idr ia am 14, Juni l^lil» H

Karl Höchtl, 5
l. l . Notar.



.'ttl
Z. 1036. (!) Nr. U!)62.

E r e t u t i v e R t a l l t ä l e >l. L i z i t a t i o ü.
Von dem l. l. städt. deleg. Bezirlegerichte Ncu-

sladti wird hicmit dekanilt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Hrn. Anton Nitter v.

Fichtenau. durch Hrn. Dr. Nostna. die elelutioe Ver-
steigerung der. der Anna Ĥneß roil Kanbia gedörigen.
in ter Orlsgemcinde Kandia. Orischafl Kandla qe.
legenen. >uli Neklf. Nr. 202. 268 u»d 2U9 j , , , Oniud.
bliche del Kapiteldenschnft Nel!stal>t! unl> im Grund«
buche Stauden xul, Dm». Nr. ^ i ^ einkommenden 3iea>
ll lät. zur Hereinbriuguug dec Forderung pr. ^20 fi.
ö. W. sammt Nclienveroindlichlelten. bewilliget >uor<
den. zu welchem Eüde drli Tags^p'.ingen. und zwar:

.... lie crste auf dcn !N>. Ju l i .
- ' " « zwcitc ., „ A, September. ,

.. dritlc « ,. ! . Oktober lo l l« ,
jedesmal Vormittag von U bi^ !2 Uhr in diescr Ge>
nchlskanzlei angeordnet werden.

Diese Ncalilm bettedt in einen! in oe» Vorstadt Kanria.
arischen dcr ^'aibachir. Agramer, Karlssädter Eommcc.
zi^I. »lud Scisenbergcr Bezils^ürape l'rfindlichen Hansc.
l̂eischl>ai>k und Vicl'stall sammt Hofsmim »no ei»em

unweit davon besindlichen A'^cr.
Dieselbe wuroc am 24. April 18Ml cms li7lll) si.

o'. W. gerichtlich gcschät)!. >li,l> wird bei der ersten
uno zioeileu Verstciglruugstaqs.,yu»g nor um odcr
über diesen SchaywlNh, bci dcr drilteil aber auch
miter dcmsell'en all den Mlislviclenoen hinlangcgc.
den weiden.

Dle Lizitalicmsdcdliignisss, wornach jeder Lizltant
ein 10H Vadilim zu erlcge» Hal. so »vie das Schat>
zu»g?prototoll und dir Grllildbuchoeilralt lönncn Hier»
«mis eingescbeu werden.

K. k. städt. deleg. VeznksMlcht NeustMj am
' ^ ' 13. Mai 1««tt. ^ ^ . ^ ' , . "
ZTiM^l)"^ ' " "Och. Nr7"373js.

E r « l n l i u c R c a I i t ä l c n . L i z i t a t i o n .
Von dem l. l. start, deleg. Aczirksgellchle Neu>

stadl wird hiemit bekannt gemacht:
Ks lci über Ansuchen deö Herrn Auto» Hrovalli

rmi St. Barll'clmä tie cicclutioe Verstli^erling dcr
ten, Michael Wanitsch vou Hrovaschil'lud gehorigcu.
in t<l Ortö^rmeiiide Wsißeilchcu iu W^iul'llg l̂le>
aelitll. ^ul^ Nil'. N'r. UU> "<! Glllxdl'uch Hnlschaf:
Plelterjach eiukommenten Wciu^arleus. zur Herciü^iil.
^ung der Hordrrm'g pr. N fi. 49 lr. C. M. sluuiut
Nel'elN'erl'ii'dlichleiltN dcwtUia/t wordtli. zu welchem
Onre drei Tagsapuugcu . u>,d z w « :

die «rNc auf den 23. Juli i860.
« zweite ^ 5cn 22. August
„ rritie > den 24. Septemlisr „

jedesmal Vormittag von 9 bis l 2 Uhr vor diesem
Oencklc ai^sirdnet werden.

Ders<we wurde am ^. Mai d. I . aus 100 fi.
g. W. gelichilich gsschäht. und wiro bei dcr erstru
m,d zweilcu Pcvstll^rrun^stagsatzmig uur um ooci
ilder diesen Schat)wcr,l). dei der drillen aber auch
unter temslU'en au drn MsiNdlelcuden hintaiuisakl.'cu
werden. Die ^ i la t io l 's > Vcllug»isse. woruach jcdlr
^izilaul ei» U)°„ Vadium zu crllücn hc'l. so wie
das SchälMuMrololl'!! u>>d der Gnludl'uchöcjtraft
können hitramtö ti»gescl),n werdcu.

ss. k. slädt. drlrg. Vszirk^cricht Neustadtl am
'' !<). Mai i860.

E d i k t .
jUon dem s, t. A,zills,'Mtc R,if»iz, als Oe.

riä'i, wird hiemit bekaunt gemacht:
(54 s,i ubtl d îs Ai'suchc,, l>fg Auton iUrodnik

von Kumpale, gegen I ^ f Bradatsch roi, Krcccs,
wegen al,s dcm Vergleiche vom 2!», Jänner 1858,
Z. <20, schuldigen 2UU si. (ZM. c. » e., in di»
crelullve öffentliche Vlisttigelung der, dnn Ll^lelN
gehöligen, im Gruudduchc drr Hcirsch.'fl Weissei,.
ftein .<«>!» Ur>'. 9ir. -l l vurkomiueudcn Nle.il,läl,
im ne'ichlllch eihobcnt,, SchähN!,q>.'w,!tl>e von I :^0 si.
ö. W. glwilliget, und zur Vornahme derselben die
^'tilhietungstag^yuugln auf dcu 30 I u u i , auf
den 3l). Jul i uud auf den l . Slptembcr I. I . .
jedesmal Aormillags um 10 Uhr im O>le ^t. les mit
d,m Alchange distimml worden, dv.ß die scilzut'ittsndi
Realität nur bei der letzten Fclldietu„g auch uu,
t , l dem Schätzuugswerlhe ao ten M^slbitl.uden
l)intc>ngegsl'en w»rdf.

Dos Scha'ljUU.qsplolocvN. der Gruudduchvellr^kl
und di , lüzilalilxi^sdinglnssc köuue» b<i di.i'rm (He
richte in den gewöhnlichen Am!5stundeu cinge<ehe,i
wilden.
^ K. k. Ne^irkZaml Rcil'niz. alli Gcrichl. am

2 5. Ma i l560.

E d i k t .
Ami dem k. l . Ätzi,tt>.,mte Tassen, als Ge-

licht, wird hilMit besannt gem.läl:
<§s sei über daS 'Arisuch,,i d«,'s Franz Tome

von Dot'ravä. Zessionär dls Fraoz Echleip.,1) vc>n
etls. l , l ' , rg, ne>i.'t, Ios^i S' letu von Dol'laoa, we
j,ln aus d̂<m Äerglliäe vcm 28. F.diuar l»55,
^. > 3 l ^ . lchuldl'uen l2 fi. C M . o. «,, .-,. ̂  in

die <retutil)c öffentliche Verstiigerung der, dnn
üthttl,, ^rhötigen, nn Grundbuche 0<r >Pfalls>lUt
Sclsenl-'llg «ul» Urb. sir. 50 vortoiNlNtNdcl! Rea.
l i läl saiiiml A n . und Zugehöc, in, ^eiichtllch el'
hodenen Schäliungt'wellhe uon 5l7 l l . 40 tr. l). W.
gewilligt, und ĵ llr Vornahme delsslden die drei F,>l'
0>elungslagsatz>N!gcu ^uf den 7. Ju l i , aln de<l 7. August
und auf den ti.Sspteullxr. iedeSmül ^jurlnillags um l l
Uhr ln dtr Amts'kauzl.i mil dem AiU)ai,ge kl-stimmt wor-
de», daß dil f^ilzüdietlode Realität uur Ixi der letz
lcn Feildiitui'ss auch untcr ocm Schätzuugbwellhe
an dli ' Meisibillcudcn l)i>tt.nig^rl)ln wtrde

Bas Schal)U!^sftrotokull, drr ^rlnidduchscxtrakl
und' die öizitalioiisdcdiligliisic können bci diesem Gc-
lichl»' in de» gcwohnllchlN Amlistu:'.den ringcschen
werde».

Trcss^n a>u l . Apnil l8tw. >
Z^ t042. ( l ) ' ^ ^ ' 7 ' 7 ^ ' ' ' " ^ ! ^ Nr. 08 l .

E 5 ' i . e t.
Von dem k. l. Vc;ir?s'amtc Tressen als Gericht,

lviro nliltclst ^e^cnwarlil';!!! Eoillcv rlii^iert i
Es hade n'ider Inka'S Sorschen oon Tschatlsch»

l>cr̂ . dcr Martin Korrlz von Ma,chkouz liei dicsem Gc>
lichte die Kla^e auf Clsi^uiig des im ^''ruudlmchr dcr
D. N. O. ^oiuiueuda Nnlslal'll pl'ss. 9 >u!) Rclif.
Nr. 3l l l uorkomml-uden Weingarleus in Tschaieschlisra.
liiugel'lacht. ui.d uin Zliclkcnmm.i dcs Ei^cutdums
aliö dlin Titcl dcr Eiftyuii^ ^c^ete».

Da dcr Aufenthalten dcs Aellagtcu uno alicn-
faUs sriner Erben diesein Ocrichtc unl'tlunnt isl, so
l̂ al mall zn dcren Veltdeioigun^ und auf dncn Gc«

> fayr lind KoNcu dcn Marli» Peuz uo» Stti»las als
Nlliatol destslii. mit wclchcm l'ci d>,'r am 12. Septem-
ber d. I . früh 9 Uhr stcllfiulenren Tagsapuu^
V(rhant>clt weiden wird.
^ .Dlssen weiden dir Gcllaglcn znr Wahrung lhrcr
Nechte^ psrstalldi^cl. , , , ,

K. k. V.'zir^.imt Tleffen als Gericht, am, H.
Mai 180N.

^ - > E d i t t.
^ ' Al 'n dem k. k. B^/lksamte Tr^ffsn, al^
Äeticbt, wiid hiennt kund gnnacht:

<Zs sei über Ansuchen dls Johann lauter voil
Moraulschderg, negci, ^ilinz Dernul veil Pc^hizl,
Wtgcn c,u3 don Vergleiche voni i i . Juni l8ö9,
?. »M)2, schuldigen 367 ŝ . 59 kr. ö. W. <-.->i. <:,
in die erekulive öffenlliche Velsili^eluilq dl>-, ce»»
l̂ clztern gehörigen, im Grundbuch« ^railach «»>!> Neri.
Nr. 58 uorlommlnder, Realität zu Pcjhize, im ge>
richllich erhl'l'cnen Echatzli-'g^werlhe von lö l l ) fi.
8.̂  kr. ö. W. gewiliigct, und zur Vornal>n>e dc».
seiden die drei Feildirtungt'laqsatzungen auf den l0.
I l i l i , auf dcn l« . August und auf den lO. S<p:cm.
der, iedesmal Vlilmitlags um l I Uhr, uud zwar die
!. und 2. in dcr AmlSlanzlli, die il, in iocu rei
nil«« mit dem Anhange bestimml worden, das;
rie flilziil'iltende Realität nur bei dcr lchl^, ^»ilöle-
lung auch unter dcni Echatzimgswcrlhe an den
'Hccistdillllldcn hintaügigedtn werde.

DaS Schätzungöftlolololl, der Grun^duchs^tral-t
uud die liizilalionödtdingrnsse tönncl) dci diesem O,<
richte in dcn gewöhnlichen Amlsstunden eing.scho,
'Virden.

^ , k, VczilkSamt Tressen, a!s Gnichl, am
2. Mai i860.

Z. !044. ( l ) Nr. ^ t 2 < .
E d i k t.

Von dem k. k. Vezirlsamte Treffe", alö Gericht,
wird dem Michael Kasleüiy oon Poniqne und slinru
allfälUgcn Rechlsnachfolgcm nütlclst glgenwarligrn
E^illcö cl lnnlr i :

Es habe wider dcnselbcn bei diesem Gerichte
Josef Snwllizd uon GiafcnDott'. die Klagc <!<> l » ' " " .
io. Mal l. I . . Z. l l 2 l . cingcbr.icht, uno um Vcr>
jährl- llud Erloschenfrllärung dcs anf sciner ucl Herr-
>chaft Sciscnl'crq .̂ uk Neli. Nr. l l70 vorkommenden
Ganzdubc zu Grafcnrorf für dcn Gcllaglen mit dcm
Schuldscheine dco. 13. Dezcml'cr 1820 iittadnlirlcn
Betrages pr. l>2 fi. 36'.^. kr. 6 M . gebeten.

Da der Aufenthaltsort des Gckla^lcn oder ssincr
Ncchlönachfolgcr dicscm Gerichte unbekannt, so dal
man ,̂ u iyrt l Vcrihcioignüg und auf ihre Gcfahr l!»d
Kosien dcn Herrn Johann Dollar von Ponigue alö
z^lirator destclll. mit wclchcm die angcbrachtc Nech!><-
fache nach dcr bcsicheuden Gerichtöordnung (Nis^cfühN
und eotschicden wcrc>cn wirl».

Dcsscn weiden dieselben znr Wahinng ihrer
Î cchts uevständiget.

K. l', Vczitt^nnt Tressen, als Gl icht , am 2.';.
Mai 18U0, '

.^'Vö-lH? (,l) '.'l,r. ^24^
E d i k t .

«ion dem k. k, Vczilksamtr Tschcrncmbl. als Ge-
richs, wild hicinic bekannt qcmal t :

EZ sei über d̂ lö Ansuchen d<s Malhi is Rauktl
von Obermösel, gegen Andreas Luscl)''r vo>, Lahina,
w^,i> nich't zuqeyaltelicr ^.'izilatioüZdedingniff^ <: ». «.,
in die lrikulive osscnt'̂ ichc Nelizitation der. dem
Letzteren gehörige», im Hlmidbuche H^rschasl Gotlschce

«ul)/i'<im. XVl l l , Fol. 2462. Nekt. Nr. ,568, vor»
koinmenlen Realität gcwiUiget und zur Vornahme
derselben die einzig, Feilbietungsl>igsahung auf den 24.
Juli l , I . Vormittags lim 9 Uhr in der Amlssanzlei
inil dem ?lnhange bestimmt worden, daß die feilzu»
bi^lend, Realität rinr bei der lehlen Feildictung auch
inner dem MeMole pr. 53 st. an dcn Meistbieten«
den hintangcgrben werde.

Das Schayungsprotokoll, der Grundbuchsex.
trakl und die itizitalivnsbedingnisse können bti die»
scm Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstundcn cin<
gesehen werden.

K, k. Bezirksamt Nschernondl, als Gericht, am
27. April lS60.

Z. 1046. ( i ) Nr. >s8'9.
E d i k t .

Voil dem k. l. VczirlSamte Tscherncmbl. als
Gericht, wild ocm univissenc) wo ablvfsenren Ma!hia5
Grahcl uon Peterödorf hicmit crinnert:

Eö vabc Martin Iwcy von Tschernembl wider
denselben die Ellkutklage auf Zahlung des ihm ans
dem Schnloscheme oo,n 2 l . Jänner 18li7, intabulm
l i . Mai 18i;8, schuldigen Darlehliis vr. 196 si. ( IM.
sammt Zinse» l'. «. c., xu!i iii-m'x. ll». Ma'r,; 18li0. Z.
1189. l,'icramts eingebracht, worüber dcn, Vcklagtrn
mit Aeschcic» uc»m 3 l . März l. I . die Zahluil.i der
Schulo pr. 19« fi. C. M. , der !!«/., Zinscn s,it 2 l .
Iän!,cr 18."?. nnd der auf 6 fi. 2 7 ^ kr. c^cma^iglln
Klagöloslen binnen 14 Tagen bci Erekution, oder
die Än^lingung sciner Einwcnrnugcn aufgetragen, l-uo
wcgcn ftine^ inwekannten Aufeutliallcs Iobann Ka^sch
von Roschan; alö ^ul-n!«)»' ull »cluiu auf seine Gefahr
und Kosten bestellt wnroc.

Dcffen wird derselbe zu dc>» Eüde uerslaiirigct,
daß er zur rechten Zeit selbst zu erscheinen , oder einen
andern SachwaNer zu brslclicu und anhcr nanihaft
zu machen babe, widrigcus diese Zilcht̂ 'sachc nut den«
aufgisltlllcn ^nrator dlirchgeführt werde.

5t. k. Bezirksamt Tschernembl. als Gericht. am
:N. März i8i>0.

: j . l 047" (V) Nr. l273.i
E d i k t .

iUl,'n dem k k. Bezilks.'mte Tscbernemdl, als
(Acricht, wird hiermit bekannt gemcicdl:

Es sei über d''ii Ansuä'en deß Johann Pröser
vcüi Altfrils^ch, gegen Ilikob B^ebte von Tusche,-

!tl,>all, wegen aus dcm Vergleiche von» l2, De^m^
bcr l«H9, : i . 2 l 8 . schuldigen >7U fi. ! kr. E M .
.-. ». «>,, in die lrcs'itioe öffentliche Versteigerung
der, dem licytcren nfholigen^in Grlniddnche NlitzilNi'sche
Oült «u!i Urb. Nr. 24. Ncltf. Nr. l4, vorkomme,.-
den Realität, im gerichtlick tlhobenen Sä-ätzungs'
werihe vc'n 9 l0 fi. E M . gewilliget, und zur Vornahine
('erscloen die drei Feilbieluiu^tags^lingcn auf dcn 27.
Jul i , auf den /8, August und aus den 28 September
. I , . jedesmal VonniltagS um ft Uhr in dcr Amlskanzlci
mit dein ?lnl)ancze bestimmt worden. d.,ß die feilzudie»
tende Realität nur bci dcr letzten Fcildietung auch
ui'tcr dcm Schayungswtrthe an den Meistbielcndeil
hintiingcgcbcn ivcrdc.

D>>̂  SchätzungsprotokcN, dcr Grüntbuch^ertsakt
und die l,'iz>talil)nvbldinqnisse können bei dicsem Gcnchte
in den gewörinlichc» Amlsstunden eingesehen weiden.

K. k. Bezirksamt Tschernemdl, als Gericht, am
24. März lN60.

6, i 05"^""I« s 'Nr. l 5 43?
E d i k t .

' Von dem k, k. Äezirfssamte Tschcrncmbl. als
Gericht, wird dem Georg Laurentjchilsch von Vorn»
schloß hiermit erinnert:

Es hal'e Josef Handlcr von VornschloH, wider den«-
selben die Klaa, auf Zahlung schuldiger 2» fi. >4 kr.
.̂ u!) i'l-.-i,^, »7. April <5eis, ^. «3^3, hieramls
eingebracht, worüber zur summarischen Verhandlung
di/Tags.,!)l,na. auf den l . September l I . früh 9 Uhr
mil dem Anhange des § l8 dcö summarischen
VcrsahrcnK anqcordnct, lind dem Geklagten wcgtn
li»blta>l!'.tcn Aufinlhallcs «Peter Nnppe von Vl'rn^
schloß als <)ui-a!l)l- n<l »<-lu>» anf s/inc Ocsahr
u»d .^^stcn bcstcNt wurde.

Dessen wird derselbe zu dcm Ende verständiget,
daß er allenfalls zu rechter Zcit selbst zu nscheinen,
oder sich einen andern Sachwalter zu l-estcllrn lind
anhcr namhaft zu machen habc, w'dligenö dicse
Rrchtssoche mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
werdcn wird.

.tt, k, B'°zilt5<imt Tschernembl, a!s Gericht, am 24.
Ap'il l^ö».

^, ) W 0 " <») Nr. 3809.
E d i k t.

Voil dem k. k. städt.°dclcg. Vezirksgrrichle N<-n<
stadil wird im Nachhange zum dlspgrrichllichm lH^ilte
'.'om «. Mä'rz d. ) . , Z. 12«l). bekamü gemacht, daö
die mit dießgrvichilichcm Bescheid vom tt. März d. I .
Z. 12<!0. bewilligte, und auf dcn 22. Mai d. ) .
anbcranmte Nelizitation der Ncaliläl Ncki. Nr. l)^l.
10ll und l.'lz! nl! Gll!ndbuch<< Oladlgüll Ntustadil
mit dcm vorigen Anhange auf dcn 18. Juli I860
übertragen wurde.

Ncnsladll am 21. Mai l860.


